
 

Marktgemeinde   F A L K E N S T E I N  
Gemeindenachrichten März 2022 

Liebe Falkensteinerinnen und Falkensteiner!
 
In der Natur können wir schon das Erwachen 
beobachten, die Zeit des Winterschlafes ist vor-
bei. Mehr Aktivität bestimmt unseren Tages-
rhythmus. Vogelgezwitscher am Morgen, ange-
nehme Sonnenstrahlen während des Tages und 
ein schöner Sonnenuntergang wirken sich positiv 
auf unser Wohlbefinden aus. All das ist für uns 
selbstverständlich, doch genießen wir diese 
Stimmung und sind dankbar dafür.  

Die Zeit der hoffentlich zu Ende gehenden oder 
vielleicht beherrschbaren Pandemie scheint sehr 
nahe zu sein und lässt ebenfalls Frühlingsgefühle 
aufkommen. 

Die Kriegszustände in fast unmittelbarer Nach-
barschaft auf unserem Kontinent machen uns 
fassungslos und traurig, helfen wir den Menschen 
die unmittelbar davon betroffen sind. Gemeinde 
sind wir alle, viele FalkensteinerInnen engagieren 
sich bereits bei unterschiedlichen Organisationen, 
sammeln Sachspenden und bringen sie zu den 
dafür vorgesehenen Einrichtungen. Geldspenden 
kann man ebenfalls bei verschiedenen Organisa-
tionen tätigen. Wenn es die Situation erfordert, 
werden auch wir Menschen aus der Ukraine in 
unserer Gemeinde aufnehmen und betreuen, das 
kann aber nur gelingen, wenn wir als Gemein-
schaft auftreten. In diesem Fall müssen wir uns 
als Gruppe organisieren, um möglichst effizient 
und auf viele Personen aufgeteilt helfen zu kön-
nen. Notwendige Informationen wird es dann 
dazu geben. 

Die Umbauarbeiten und die Modernisierung des 
Gemeindeamtes werden wir fortsetzten und hof-
fentlich im Herbst abschließen. 

Der Geh- und Radweg entlang des Ortsgrabens 
(Hintausweg) ist ein wichtiges Vorhaben für die 
Verkehrssicherheit unserer Kinder und für uns 
Erwachsene. Die Planung dafür beginnt jetzt und 
vielleicht gelingt es uns schon heuer, mit dem 
Streckenabschnitt Dörfl-Haltergasse zu beginnen. 
Die Gestaltung dieses Projektes wird uns alle 
fordern und am Ende dieses Prozesses steht Si-
cherheit und Akzeptanz. Bei einer geplanten Bür-
gerversammlung werden wir Sie über den Status 
quo informieren. 

In der Steinzeile-Kellergasse wird schon fleißig 
gearbeitet und wir werden uns dieses Jahr unse-
rem Ruf als schönster Kellergasse des Weinvier-
tels wieder einen Schritt annähern. 

Bei all diesen Vorhaben brauchen wir Verständnis 
und auch Ihre Hinweise für optimales Gelingen. 
Die Gemeinde ist die Schnittstelle zwischen den 
vielen Wünschen und der finanziellen Machbar-
keit. 

Ich freue mich über jedes Haus mit Blumen-
schmuck und jede Grünanlage, die gepflegt wird. 
Häuser und Straßen sehen das ganze Jahr gleich 
aus, aber Farben und Duft der Blumen und Sträu-
cher bringen Vielfalt und auch den Besuch von 
verschieden Insekten. Jetzt ist der beste Zeit-
punkt zu beginnen und zu pflanzen, danke! 

Auf eine nette Begegnung und auf die eine oder 
andere inspirierende Idee, freue ich mich. 

Ihr Bürgermeister:   
Leopold Richter 

 

Weitere Informationen und Termine der Ge-
meinde: 

Sperrmüllsammlung 

Die erste Sperrmüllsammlung in diesem Jahr wird 
am Freitag, den 11. März von 8 – 12 Uhr am Ge-
lände der Deponie (Straße Richtung Burgruine) 
durchgeführt. 

Sie können bei dieser Sammlung sämtlichen 
Sperrmüll aus dem Haushaltsbereich sowie Alt-
holz und Alteisen abgeben. Kein Sondermüll! Da 
es seit heuer eine zusätzliche Papier-Abfuhr gibt, 
werden bei der Sperrmüllsammlung auf der De-
ponie keine Kartonagen mehr entgegengenom-
men. 

 

Straßenreinigung mit Kehrmaschine 

Heuer werden wieder sämtliche Straßen und 
öffentliche Bereiche von einer Kehrmaschine 
gereinigt. Termin:   6. bis 8. April  



Wenn Sie schon vorher kehren möchten, können 
Sie wie immer den Streusplitt auf die dafür ge-
kennzeichneten Plätze bringen. Es ist auch sinn-
voll, vor dem Einsatz der Kehrmaschine den 
Schmutz von den Gehsteigen in das Rinnsal zu 
kehren, damit alles möglichst gut von der Kehr-
maschine entfernt werden kann.  

 

Bürgerversammlung 

Coronabedingt gab es schon länger keine Bürger-
versammlung mehr. 

Wir freuen uns, das jetzt nachholen zu können: 

1. Mai um 14 Uhr im Festsaal 

Detaillierte Einladung folgt. 

 

Projekt Wasserleitung / Stromnetz 
Kellergasse – Steinzeile 

Am 15.11.2021 begannen die Arbeiten zur Erneu-
erung der Wasserleitung, von der Steinzeile, 
Kreuzung Feldsbergergasse bis zum letzten Keller 
unserer wunderschönen Kellergasse.  

Für die Umsetzung dieses Projektes wurde die 
Firma WDS Bau GMBH aus Hollabrunn beauftragt 
- ein hohes Niveau an Professionalität und Lö-
sungsorientierung setzt sich seit dem ersten Tag 
bis heute fort. 

Die Wasser-Hauptleitung wurde mit einem für die 
Fahrbahn schonenden Bohrsystem zur Gänze in 
die Straße der Kellergasse und Steinzeile einge-
bracht. In der Steinzeile konnte die neue Wasser-
leitung bereits im Dezember, nach einwandfreier 
Druck- und Hygieneprüfung in Betrieb genommen 
werden. Ca. ein Drittel der Keller wurden bereits 
an die Hauptleitung angeschlossen. Die verblei-
benden Anschlüsse werden in den nächsten 2-3 
Wochen hergestellt. Natürlich sind die Arbeiten 
wetterabhängig und Verzögerungen nicht ausge-
schlossen, wir sind jedoch guter Dinge, den Zeit-
plan einhalten zu können.  

An dieser Stelle möchten wir uns bei den Haus- 
und KellerbesitzerInnen für die Unterstützung 
und aufgebrachte Geduld - sei es bei Wassersper-
rungen oder unvorhergesehenen Zusatzarbeiten - 
ganz herzlich bedanken.  

Nach einer bei den BesitzerInnen durchgeführten 
Vorerhebung der EVN können wir jetzt den 
nächsten Schritt - Verlegung der Stromleitungen 

von den Dächern in die Erde in der Kellergasse 
und Steinzeile beginnen.  Dazu haben sich EVN–
Mitarbeiter bereits mit fast allen Haus- und Kel-
lerbesitzerInnen über die Vorgangsweise und 
praktische Umsetzung detailreich auseinanderge-
setzt und nach positiver Rückmeldung werden die 
Arbeiten voraussichtlich in der 2. Märzwoche 
beginnen. Über Stromabschaltungen und damit 
verbundene Unannehmlichkeiten wird die EVN 
rechtzeitig mit Hinweistafeln informieren.  

Wir stehen mit den beteiligten Firmen in intensi-
vem Kontakt und werden Sie so gut es geht, über 
Planung, Arbeitsschritte und spontane Tätigkei-
ten informieren. Sollten Sie wichtige Fragen zu 
Ihren Anschlüssen haben, wenden Sie sich bitte 
an das Gemeindeamt. Bürgermeister, Vizebür-
germeister oder die zuständigen Gemeinderäte 
werden Sie so rasch als möglich kontaktieren.  

In der Kellergasse haben nach wie vor die Vorga-
ben einer Begegnungszone nach StVO. innerhalb 
der Verkehrszeichen „Begegnungszone Anfang“ 
und „Begegnungszone Ende“ Gültigkeit, sofern 
sie nicht in einzelnen Abschnitten durch Ver-
kehrszeichen des Baustellenbereiches aufgeho-
ben werden. Siehe Beitrag „Begegnungszone 
neue Siedlung“. 

 

Begegnungszone neue Siedlung 

Die Straße in der neuen Siedlung Bria-Landmann 
und im Bria-Weg ist nun asphaltiert und befindet 
sich nach anfänglichen Verzögerungen in Fertig-
stellung. Kostenpunkt: ca. € 365.000,00. 

Wie geplant, wird der Bereich der neuen Siedlung 
als „Begegnungszone“ gestaltet. Diese Art der 
Straßenführung wurde bereits zu Beginn der Sied-
lungserrichtung nach dem Plan eines Verkehrs-
planungsbüros mit einbezogen und vor der ab-
schließenden Gestaltung mit den zu diesem Zeit-



punkt vorhandenen Anrainern besprochen und 
abgestimmt. Die Begegnungszone ermöglicht es  

uns, weniger Bodenfläche zu verdichten und 
mehr Grün- und Sickerflächen zu schaffen. Mit 
den Straßenverschränkungen und Engstellen wird 
automatisch das Tempo reduziert und damit für 
Verkehrssicherheit gesorgt. 

Eine Begegnungszone bedingt vereinfacht fol-
gende Verhaltensregeln:  

• Höchstgeschwindigkeit 20 km/h 

• Gegenseitige Rücksichtnahme – Die Verkehrs-
fläche wird von Fußgängern und Fahrzeugen 
gleichberechtigt benutzt. Der schwächere 
Verkehrsteilnehmer ist bevorrangt, darf aber 
den anderen nicht behindern. 

• Parken ist nur an den markierten Stellen 
(Schotterrasen) erlaubt. 

• Es handelt sich um keine Wohnstraße - die 
Zufahrt ist uneingeschränkt erlaubt, zum Spie-
len dient die Fahrbahn nicht. 

Wie sich erfreulicherweise schon zeigt, sind in der 
neuen Siedlung tagsüber viel mehr Fußgänger als 
Fahrzeuge unterwegs. Das schont unsere Um-
welt, was auch - neben der Verkehrssicherheit – 
ein wichtiger Beweggrund für die Planung der 
Begegnungszone war. 

 

Mehr Bewusstsein für Lebensmittel 

Von der Familie Marchhart, die unseren Biomüll  
kompostiert, haben wir unter dem Motto „After 
Christmas“ einen flammenden Appell zum Thema 
Lebensmittelverschwendung bekommen: in den 
Biotonnen sind Unmengen von Lebensmitteln – 
verpackt in Plastikfolie finden sich ganze Hendln, 
Familienpackungen mit Fleisch, Fisch, Würsteln, 
Brot, Obst, Gemüse und noch vieles mehr – es ist 
traurig, dass so viele Lebensmittel weggeworfen 
werden aber sie nicht einmal auszupacken, bevor 
man sie in die Biotonne wirft, ist wirklich un-
glaublich. 

Gehen Sie mit Lebensmitteln sorgsam um, kaufen 
Sie nicht zu viel auf Vorrat ein, das dann doch 
nicht gebraucht und achtlos entsorgt wird – denn 
dazu ist unser Essen wirklich zu schade und Plas-
tikverpackungen haben in der Biotonne über-
haupt nichts verloren! 

Aus diesem Grund gibt es eine Beilage über die 
Abfallwirtschaft in Falkenstein mit allen Informa-
tionen zur Mülltrennung im Haushalt. Zum Auf-
heben und Nachschlagen. 

 

Lebensraum „Land um Laa“  

Falkenstein ist Mitgliedsgemeinde im Land um 
Laa. Bei der neu gestalteten Website 
www.landumlaa.at kann nun zwischen Touris-
musverein oder Lebensraum Land um Laa ge-
wählt werden. Sie erhalten interessante Informa-
tionen über Gesundheits- und Sportangebote, 
Direktvermarkter und Projekte der Region Land 
um Laa. 

Nachdem alle 11 Mitgliedsgemeinden bereits als 
„Gesunde Gemeinde“ ausgezeichnet sind, wurde 
auch der Lebensraum „Land um Laa zur „Gesun-
den Kleinregion“. Dadurch stehen neue Förder-
mittel für „gesunde“ gemeindeübergreifende 
Projekte zur Verfügung. 

 

Kinderbücher 

Unsere Kinder in der Nachmittagsbetreuung 
wünschen sich frischen Lesestoff!  Wenn jemand 
gut erhaltene Kinderbücher zu Hause hat, die 
nicht mehr gebraucht werden, bitte gleich direkt 
im Pfarrsaal abgeben: Montag bis Freitag zwi-
schen 14 und 16 Uhr. Für Rückfragen: Maria Ru-
ckenstuhl, Tel. 0664/156733 

Vielen Dank! 

 

Tagesmutter in Falkenstein 

Theresa Haunold, Fal-
kenstein 298, hat die 
Ausbildung zur Tages-
mutter abgeschlossen 
und freut sich darauf, ab 
1. April 2022 Kinder bei 
ihr zu Hause willkom-
men zu heißen. 

Anmeldung und Information: 

Tel: 06645271447  e-mail: theresapesau@gmx.at 

 

 

 

 

http://www.landumlaa.at/
mailto:theresapesau@gmx.at


„Licht ins Dunkel“-Sammlung 
des Musikvereins 

Nach einer pandemiebedingten Zwangspause im 
Jahr 2020 zogen am 24. Dezember 2021 wieder 
Musikerinnen und Musiker des Musikvereins  

durch Falkenstein, um für die Benefizaktion „Licht 
ins Dunkel“ zu sammeln. Dabei wurden insgesamt 
€ 1.362,00 erspielt. 

Der Musikverein Falkenstein bedankt sich sehr 
herzlich bei der Ortsbevölkerung für die zahlrei-
chen Spenden! 

 

Unsere nächsten Veranstaltungen: 

13. März: Fastensuppenessen 

Die Falkensteiner Jungschar lädt zum Suppenes-
sen in den Pfarrsaal. Freie Spenden werden auf 
die Jungschar und ein Hilfsprojekt für Kinder in 
der Ukraine aufgeteilt. 

26. März bis 10. April: Theatergruppe Die Per-
spektive: „Yellow Line“ 

Die Karten sind heuer ausschließlich online unter 
www.dieperspektive.at erhältlich oder je nach 
Verfügbarkeit direkt an der Abendkassa. 

23. & 24. April:  Weintour Weinviertel 

Die Falkensteiner Winzer laden zur Verkostung 
des neuen Jahrganges in die Kellergasse „Oa-
gossn“ 

24. April: "Tut gut!"-Wandererwachen 

Eine Wanderung – „Auf den Spuren der Venus“ 
mit Beginn in der Kellergasse „Oagossn“ 

7. Mai: Falkensteiner Berggerichtslauf 

Das Laufevent des Sportvereines Falkenstein mit 
Start und Ziel in der Kellergasse „Oagossn“ 

22. Mai: Wandertag der FF Falkenstein 

Die FF Falkenstein ladet zum Wandern ein – 

mit Frühshoppen im Turnierhof der Burgruine. 
Beginn und Ziel beim Feuerwehrhaus. 

 

Gem2Go APP 

Einige werden sie schon kennen. Da wir viele 
neue EinwohnerInnen begrü-
ßen dürfen, möchten wir 
nochmals die Gem2Go App 
vorstellen.  

Mit der App bekommen Sie 
alle News, Veranstaltungen und Amtstafelaus-
hänge direkt auf Ihr Handy. 

Weitere Informationen und die App  

zum Download finden Sie unter: 
https://www.gem2go.at/Falkenstein  

 

„Von A nach B“ die VOR APP 

Nutzen sie das aktuelle umfangreiche Bus-
Angebot:  

Mit der App „Von A nach B“ 
haben Sie den Fahrplan des 
Verkehrsbund Ost-Region direkt am Handy und 
können Routen planen und Tickets kaufen. 

Weitere Informationen und die App zum Down-
load finden Sie unter: 
https://www.vor.at/fahrplan/vor-anachb-app/ 

 

Natur im Garten Tipp 

Als Natur im Garten- 
Gemeinde möchten wir 
Ihnen regelmäßig Tipps 
für naturnahes Gärtnern 
und Gestalten weiterge-
ben und Ihnen auch das 
kostenlose Online-Angebot für Hobby- Gärtner 
ans Herz legen: 
www.naturimgarten.at/veranstaltungen 

z.B. Info über Obstbaumschnitt und Schnittgut 
sinnvoll nutzen. 
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